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Diskussionsgrundlage Ausschuss für Bildung und Sport 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Lieder, 
 
als Diskussionsgrundlage für den Ausschuss für Bildung und Sport möchte 
ich Ihnen zu folgenden Punkten die gewünschte Zuarbeit leisten: 
 
Wie erfolgt Realisierung der Schulpflicht? (Top 1) 
Grundlage bildet §17 ThürSchulG. Schulpflicht beginnt drei Monate nach Zu-
zug aus dem Ausland. Erfasst wird Datum des Asylantrages, Datum der In-
obhutnahme, Datum der Meldebestätigung als Gradmesser des Beginns der 
Schulpflicht.  
 
Welche Rolle spielen DaZ- Klassen- Anzahl, Struktur, Aufgaben? (Top 2) 
Schüler, deren Sprachniveau Deutsch unter B2 GER liegt, haben Anspruch 
auf 1 Wochenstunde DaZ-Förderung. Dies wird in unterschiedlichen Organi-
sationsformen umgesetzt: Einzelförderung, Gruppenförderung, DaZ- Klasse. 
Von einer DaZ- Klasse spricht man dann, wenn eine Schülergruppe von 8-15 
Schülern mindestens 15 Wochenstunden Deutsch als Zweitsprache- Unter-
richt erhält. Einen gesetzlichen Anspruch auf eine bestimmte Organisations-
form des Unterrichts gibt es nicht. Der Unterricht erfolgt laut Lehrplan. 
 
Welche Vorstellungen/ Konzepte gibt es zur Deutschvermittlung als All-
tagssprache? (Top 4) 
Alltagssprache als Sprachvariante zwischen Standartsprache und Umgangs-
sprache spielt keine vordergründige Rolle, da der Fokus auf das Erlernen 
einer Bildungssprache gerichtet ist. 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
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